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Newsletter	III	-	2023/24	(März	2024)	

	
Soziales	Engagement	

Spendenaktion	der	Sozial-AG	für	die	Bonner	Tafel	
Bereits	zum	fünften	Mal	sammelte	die	SOZIAL-AG	unter	Leitung	von	Frau	Eckelt	in	den	ersten	beiden	
März-Wochen	haltbare	Lebensmittel	zugunsten	der	Bonner	Tafel.	Dies	 ist	ein	gemeinnütziger	Verein,	
der	 ehrenamtlich	 dafür	 Sorge	 trägt,	 vielen	 Bedürftigen	 der	 Region	 mit	 Essen	 und	 Getränken	
auszuhelfen.	Die	 Spenden	der	 Schulgemeinschaft	wurden	dankbar	 von	der	 Bonner	 Tafel	 in	 Empfang	
genommen	und	auch	die	SOZIAL-AG	freut	sich	sehr	über	all	die	Gaben!	Herzlichen	Dank!	
	
Sozialprojekt	Armenien	
Im	 Rahmen	 des	 Sozialprojekts	 Armenien	 besuchen	 vom	 10.	 bis	 zum	 23.	 März	 neun	 armenische	
Schüler*innen	 und	 ihre	 Lehrerin	 das	 KFG.	 Sie	 wohnen	 in	 Gastfamilien,	 nehmen	 am	 Unterricht	 der	
Jahrgangsstufen	 9	 und	 10	 teil	 und	 lernen	 Bonn	 und	 Umgebung	 kennen.	 Der	 Gegenbesuch	 nach	
Armenien,	bei	dem	unsere	Schüler*innen	auch	die	von	der	Schulgemeinschaft	finanzierten	baulichen	
Projekte	vor	Ort	in	Augenschein	nehmen	können,	findet	im	September	2024	statt.	
	

Neues	von	der	Konfliktmoderation	

Konfliktmoderation	I:	Neue	Konfliktlots*innen	ausgebildet	
Auch	 im	 Jahr	 2024	 konnten	 wir	 unseren	 Streitschlichter*innen	 wieder	 die	 Zusatzausbildung	
„Konfliktlots*innen	 in	 Bus	 und	 Bahn“	 anbieten	 mit	 dem	 Ziel,	 Ansprechpartner*in	 in	 schwierigen	
Situationen	 auf	 dem	 Schulweg	 zu	 sein.	 Hierzu	 kam	 ein	 spezialisierter	 Trainer	 der	 SWB	 (Stadtwerke	
Bonn)	 am	 20.02.2024	 zu	 uns	 ans	 KFG,	 um	 die	 Schüler*innen	 auszubilden.	 Einen	 ganzen	 Tag	 lang	
lernten	 die	 Jugendlichen,	 wie	 man	 bei	 solch	 speziellen	 Konflikten	 helfen	 kann.	 Vormittags	 wurden	
Theorie-Themen	zu	Konflikten	bearbeitet.	Am	Nachmittag	konnten	die	Schüler*innen	dann	 in	einem	
Bus	der	SWB	den	Ernstfall	in	Rollenspielen	proben.	Wir	gratulieren	unseren	neuen	Konfliktlots*innen:	
Fabian	R.	und	Ronja	W.	(beide	aus	der	Q1),	Tobias	P.	(10a)	und	Martha	K.	(9d)	
	
Konfliktmoderation	II:	Streitschlichter*innen-Fahrt	nach	Windeck	
Die	 diesjährige	 Ausbildungsgruppe	 der	 KFS	 (Kardinal-Frings-Streitschlichtung),	 bestehend	 aus	 18	
Schüler*innen	 der	 9.	 Jahrgangsstufe,	 verbrachte	 am	 1.	 und	 2.	 Februar	 2024	 gemeinsam	 mit	 ihren	
Lehrerinnen	Frau	Bruns	und	Frau	Holbe	zwei	 intensive	Arbeitstage	 in	Nettersheim	 in	der	Eifel.	Dabei	
standen	den	zukünftigen	Streitschlichter*innen	vier	mitgereiste	„Aktive“	mit	Rat	und	Tat	zur	Seite.	In	
verschiedenen	 Rollenspielen	 erlernten	 die	 Schüler*innen	 die	 Durchführung	 einer	 Schlichtung.	
Zwischen	den	intensiven	Arbeitsphasen	gab	es	neben	vielen	kurzweiligen	„Energizern“	einen	„sozialen“	
Spiele-Abend.	Vergessen	war	die	Aufregung,	die	vor	der	Abfahrt	herrschte:	Wurde	doch	am	2.	Februar	
der	ÖPNV	bestreikt.		Ein	ganz	herzliches	Dankeschön	an	den	Förderverein	und	KFG-Hilft,	die	mit	ihrer	
finanziellen	Unterstützung	die	Rückreise	mittels	eines	privaten	Busses	ermöglichten.	
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Konfliktmoderation	III:	KFS	beim	Regionalen	Streitschlichtungskongress	
Am	25.	Januar	2024	fand	im	Aloisiuskolleg,	Bad	Godesberg,	der	9.	Regionale	Streitschlichtungskongress	
der	Region	Bonn/	Rhein-	Sieg/	Erft	statt.	Als	Vertreter*innen	des	KFG	waren	Emil	W.,	Jakob	S.,	Hannah	
S.	(alle	Q1)	sowie	Henriette	N.	und	Luise	S.	(beide	Q2)	in	Begleitung	von	Frau	Bruns	dabei.	Nach	einer	
Begrüßung	 konnten	 die	 Streitschlichter*innen	 und	 Lehrkräfte	 der	 verschiedenen	 Schulen	 und	
Schulformen	 der	 Region	 in	 verschiedenen	 Workshops	 (u.a.	 war	 Frau	 Kreuser	 als	 Moderatorin	 mit	
dabei)	zu	den	Themen	„Raum-	und	Körpersprache“	sowie	„Gefühle“	Neues	lernen	bzw.	ihre	Kenntnisse	
vertiefen.	 Der	 Austausch	 untereinander	war	 an	 diesem	 Tag	 natürlich	 besonders	wichtig.	 Hierzu	war	
auch	 das	 Mittagessen	 in	 der	 Mensa	 des	 AKO	 eine	 gute	 Gelegenheit.	 Insgesamt	 waren	 alle	 der	
Meinung:	 Es	 ist	 so	 interessant	 und	 bereichernd,	 auch	 mal	 Schüler*innen	 anderer	 Schulen/	
Schulformen	kennenzulernen	und	von	deren	Erfahrungen	zu	hören!	
	

Aus	dem	Schulleben	

Soirée	der	Fremdsprachen	
Am	Donnerstag,	dem	14.	März	2024,	fand	ab	19	Uhr	in	der	Aula	wieder	die	Soirée	der	Fremdsprachen	
am	 KFG	 statt.	 Dem	 Publikum	 aus	 Eltern	 und	 Mitschüler*innen	 wurden	 in	 zwangloser	 Atmosphäre	
Ergebnisse,	 Produkte	 und	Aktionen	 aus	 den	 Fremdsprachen	 am	KFG	präsentiert:	 Es	 gab	 lateinisches	
Theater,	 Hamlet	 in	 15	Minuten,	 französische	 Filme	 über	 das	 KFG,	 Berichte	 über	 die	 Austausche	mit	
Australien,	 Italien	 und	 den	 USA	 sowie	 Unterrichtsergebnisse	 aus	 dem	 Bili-Kurs.	 Die	 große	 Vielfalt	
dessen,	was	alles	in	den	Fremdsprachen	an	unserer	Schule	passiert,	wurde	auch	in	diesem	Jahr	wieder	
sehr	 schön	 sichtbar	 und	 erlebbar.	 Für	 das	 leibliche	 Wohl	 sorgte	 die	 Q2.	 Herzlichen	 Dank	 allen	
Mitwirkenden!	
	
Die	Entscheidung	des	Paris	–	quod	spectaculum!	
Wochenlang	 haben	 sie,	 reichlich	 Schüler*innen	der	 Klasse	 8c	 sowie	 fünf	Gäste	 aus	 der	 7d,	 geprobt:	
Texte	in	lateinischer	Sprache,	Ausdruck,	Tanz	und	Togabinden.	Mit	einem	Strahlen	im	Gesicht	zeigten	
sie	beim	Fremdsprachenabend	im	heimischen	KFG,	was	sich	des	morgens	auf	dem	Olymp	abspielt,	wie	
Discordia	 auf	 ihre	 Ausladung	 zur	 Hochzeit	 von	 Peleus	 und	 Thetis	 reagiert,	 welche	 Göttin	 Paris	 zur	
Schönsten	wählt,	warum	Helena	Menelaos	verlässt,	wie	es	zum	Krieg	der	Griechen	gegen	Troia	kommt	
und	 welche	 Rolle	 das	 Pferd	 für	 die	 Wende	 im	 Geschehen	 spielt.	 Zuvor	 durften	 bereits	 sieben	
Schüler*innen	 der	 Klasse	 8c	 unter	 der	 Leitung	 von	 Frau	 Eckelt	 zu	 den	 „Spectaculum	 Latine“	 ins	
Ursulagymnasium	nach	Köln	fahren,	um	dort	vor	großem	Publikum	anderer	Schulen	ihre	mit	besonders	
viel	 Engagement	 geprobte	 Szene	 aufzuführen.	 Mit	 viel	 Lob	 in	 den	 Ohren,	 einem	 guten	 Gefühl	 im	
Herzen	und	 leckerem	Eis	 im	Bauch	war	dies	ein	rundum	gelungener	Tag,	an	den	sich	alle	noch	 lange	
erinnern	werden.	Vivat	lingua	Latina!	
	
EDG	2024:	Romeo	and	Juliet	
Am	25.	und	26.	Januar	2024	präsentierte	die	English	Drama	Group	des	KFG	ihre	neueste	Produktion:	
William	Shakespeares	berühmtes	Stück	Romeo	and	Juliet.	Die	Aufführungen	fanden	jeweils	um	19	Uhr	
in	 der	 Aula	 der	 Schule	 statt.	 Geboten	 wurde	 ein	 englischer	 Theaterabend	 mit	 spannenden,	
berührenden,	aber	auch	komischen	und	musikalischen	Momenten.	Aufführende	waren	Schüler*innen	
aus	 den	 Jahrgangsstufen	 5-12,	 unterstützt	 von	 Ehemaligen	 des	 KFG.	 Die	 Produktion	 begeisterte	 an	
beiden	Abenden	das	Publikum	-	Kompliment	und	Glückwunsch	allen	Beteiligten	zu	dieser	Leistung!	
	
Abendandacht	im	März	
Die	 Time-Out	 Gruppe	 aus	 Schüler*innen	 sowie	 Kolleg*innen,	 unterstützt	 von	 den	 Stimmen	 einiger	
Sänger*innen	aus	dem	Projektchor,	gestaltete	im	März	den	monatlichen	Abendgottesdienst	anlässlich	
des	 Jubiläumsjahres	 in	 der	 Heilig	 Kreuz	 Kirche.	 Es	 herrschte	 eine	 stimmungsvolle	 Atmosphäre	 mit	
Liedern	 aus	 Taizé	 und	 der	 Time-Out	 Sammlung.	 Anschließend	 saßen	 alle	 noch	 gerne	 bei	
selbstgemachter	Kartoffelsuppe	beisammen.	
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Büttenrede	statt	Predigt	
Am	 06.	 Februar	 2024	 feierten	 die	 anwesenden	 Jecken	 einen	 kölschen	 Karnevalsgottesdienst	 mit	
wunderbarer	musikalischer	 Begleitung	 durch	 eine	 Schülerband	 unter	 der	 Leitung	 von	 Justus	 Cremer	
und	dem	KFG-Projektchor	unter	der	Leitung	von	René	Beyl.	Anschließend	wurde	noch	gemeinsam	 in	
der	Aula	gefeiert	und	getanzt.		
	
Die	Rote	Tonne	für	Elektrokleinschrott	am	KFG	
Viele	 von	 uns	 kennen	 es:	 Elektrogeräte	 sind	 kaputt	 oder	 werden	 nicht	 mehr	 gebraucht	 und	 sollen	
entsorgt	werden.	Sie	gehören	aber	nicht	in	den	Restmüll,	denn	das	hat	fatale	Folgen	für	die	Umwelt!	
Sowohl	die	nicht	abbaubaren	sowie	teilweise	giftigen	verbauten	Materialien	als	auch	die	ungenutzten	
recyclebaren	 Ressourcen	 stellen	 eine	 hohe	 Belastung	 für	 unsere	 Umwelt	 dar.	 Um	 uns	 allen	 eine	
einfache	Möglichkeit	zur	richtigen	Entsorgung	zu	bieten,	stellte	die	Umwelt-AG	unter	Leitung	von	Frau	
Nienaber	 und	Herrn	 Kopp	 sowie	 unser	Hausmeister	Herr	 Bednarski	 vom	04.	 bis	 zum	15.	März	 allen	
Schüler*innen	und	am	Schulleben	Beteiligten	eine	"Rote	Tonne"	für	Elektrokleinschrott	zur	Verfügung.	
Sie	 stand	 neben	 der	 Pfandbox	 immer	 von	 der	 1.	 bis	 zur	 6.	 Stunde	 zum	 Einwurf	 bereit.	 Auch	 für	
Batterien	 und	 Akkus	 hat	 die	 Umwelt-AG	 eine	 Kiste,	 die	 regelmäßig	 geleert	 wird.	 Diese	 ist	 im	
Kollegiumszimmer	zu	finden.		
	

MINT	

MINT-Grundschultag	2024	
Am	16.02.2024	kamen	in	zwei	Zeitschienen	insgesamt	12	Klassen	aus	den	umliegenden	Grundschulen	
zu	 uns	 ans	 KFG.	 Sie	 wurden	 freundlich	 von	 Schüler*innen	 der	 Jahrgangsstufen	 9,	 10	 und	 der	 Q1	
begrüßt.	 Auch	 die	 betreuenden	 KFG-Lehrer*innen	 hießen	 die	 Kinder	 und	 ihre	 Lehrer*innen	 herzlich	
willkommen.	 Unsere	 Schüler*innen	 hatten	 gemeinsam	 mit	 ihren	 Fachlehrer*innen	 Experimente	
vorbereitet	 und	 geübt,	 diese	 den	 Grundschüler*innen	 zu	 erklären.	 In	 unseren	 6	 Fachräumen	 war	
jeweils	eine	Klasse,	die	sich	mit	Experimenten	zur	Biologie,	Physik	oder	Chemie	beschäftigte.	Unsere	
Schüler*innen	ließen	sich	von	den	Grundschüler*innen	„Löcher	in	den	Bauch	fragen“	und	führten	mit	
jeder	 Kleingruppe	 geduldig	 das	 jeweilige	 Experiment	 durch.	 Für	 unsere	 Schüler*innen	 war	 es	
ungewohnt,	in	die	Rolle	von	Lehrenden	zu	schlüpfen,	dennoch	meisterten	sie	dies	bravourös	und	mit	
großem	 Verantwortungsbewusstsein.	 Die	 Grundschulklassen	 bedankten	 sich	 mit	 Applaus	 und	
Schokolade	 bei	 unseren	 Schüler*innen.	 So	war	 auch	 dieses	 Jahr	 wieder	 unser	MINT-Tag	 ein	 großer	
Erfolg	und	es	herrschte	die	einhellige	Meinung:	„Das	bieten	wir	nächstes	Jahr	wieder	an“.	
	
Q1-Chemie-Grundkurse	zu	Gast	am	Kekulé-Institut	der	Universität	Bonn	
Am	 24.	 Januar	 2024	 begaben	 sich	 die	 beiden	 Chemie-Grundkurse	 der	 Q1	 sowie	 einige	 weitere	
interessierte	 Chemie-Schüler*innen	 mit	 ihren	 Lehrerinnen	 Frau	 Haupt	 und	 Frau	 Bruns	 auf	 eine	
Exkursion	der	besonderen	Art.	Ziel	war	das	renommierte	Kekulé-Institut	in	Bonn,	wo	die	Schüler*innen	
von	Professor	A.	Gansäuer	 in	die	 spannende	Welt	der	Katalyse	und	 ihrer	Bedeutung	 für	nachhaltige	
Entwicklungen	 in	 der	 Chemie	 eingeführt	 wurden.	 Die	 Vorlesung	 des	 Professors	 gab	 nicht	 nur	 tiefe	
Einblicke	in	aktuelle	Forschungsfelder,	sondern	regte	auch	zu	lebhaften	Diskussionen	an.	Im	Anschluss	
übernahmen	engagierte	Student*innen	des	 Instituts	die	Leitung	einer	Führung	durch	die	Labore.	Die	
Schüler*innen	konnte	dabei	nicht	nur	modernste	Laborausrüstung	bestaunen,	sondern	auch	direkt	mit	
den	 Nachwuchswissenschaftler*innen	 über	 deren	 Forschungsprojekte	 ins	 Gespräch	 kommen.	 Die	
Exkursion	 trug	 somit	 einerseits	 zur	Vertiefung	des	 chemischen	Wissens	bei	 und	weckte	 andererseits	
das	 Interesse	der	Schüler*innen	für	die	praktische	Anwendung	 in	der	Forschung.	Ein	herzlicher	Dank	
geht	an	Professor	A.	Gansäuer	sowie	die	Student*innen	des	Kekulé-Instituts	 für	diese	 lehrreiche	und	
inspirierende	Erfahrung.	
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Schöne	KFG-Erfolge	beim	Heureka-Wettbewerb	„Mensch	und	Natur“	
Im	November	2023	war	es	wieder	soweit:	Der	Heureka-Wettbewerb	„Mensch	und	Natur“	fand	am	KFG	
statt.	 Seit	 vielen	 Jahren	 nehmen	 wir	 mit	 einer	 stattlichen	 Anzahl	 an	 Schüler*innen	 an	 diesem	
Wettbewerb	 teil.	 Dies	 ist	 sicherlich	 auch	 auf	 die	 finanzielle	 Unterstützung	 des	 Fördervereins	
zurückzuführen,	 der	 abwechselnd	 den	 Fünftklässlern	 die	 Teilnahme	 am	 Wettbewerb	 „Mensch	 und	
Natur“	 bzw.	 „Weltkunde“	 finanziert	 und	 so	 einen	 ersten	 Kontakt	 ermöglicht.	 Dafür	 an	 dieser	 Stelle	
herzlichen	Dank!	In	diesem	Jahr	waren	es	132	Teilnehmer*innen,	die	sich	der	Herausforderung	gestellt	
haben.	Die	Ergebnisse	kamen	diesmal	sehr	spät,	so	dass	erst	 im	Februar	die	Teilnahmeurkunden	und	
die	 Preise	 verteilt	wurden.	 Die	 in	 der	 schulinternen	 Klassenstufenwertung	 platzierten	 Schüler*innen	
sowie	 der	 Drittplatzierte	 der	 Bundeswertung,	 Julian	 S.	 (Jgst.	 5),	 wurden	 durch	 Herrn	 Dr.	 Hillen	 in	
seinem	Büro	geehrt.	Wir	gratulieren	allen	zu	ihrem	Erfolg!	
	

Geographie	am	KFG	

Diercke	Wissen	2024	
Jakob	 H.,	 Klasse	 10d,	 hat	 an	 Deutschlands	 größtem	Geographiewettbewerb	 teilgenommen	 und	 den	
Sieg	auf	Schulebene	erlangt.	Eric	D.	(10b)	belegte	den	zweiten	Platz	und	Jan	Sch.	(7b)	den	dritten	Platz	
beim	Schulentscheid.	Nun	müssen	nur	noch	zwei	Hürden	überwunden	werden!	Alle	Schüler*innen	der	
5.,	 7.,	 8.	 &	 10.	 Jahrgangsstufen	 haben	 zunächst	 auf	 Klassenebene	 im	 Rahmen	 des	
Geographieunterrichts	 am	 Wettbewerb	 teilgenommen.	 Nachdem	 Jakob	 den	 Klassensieg	 erreichte,	
konnte	 er	 sich	 danach	 als	 Sieger	 des	 Kardinal-Frings-Gymnasiums	 gegen	 seine	 Mitschüler*innen	
durchsetzen	 und	 qualifizierte	 sich	 somit	 für	 den	 Landesentscheid	 Nordrhein-Westfalen	 Ende	 März.	
Damit	 würde	 er	 sich	 einen	 Platz	 im	 großen	 Finale	 von	 Diercke	 WISSEN	 am	 07.	 Juni	 2024	 in	
Braunschweig	 sichern,	 in	 dem	 die	 besten	 Geographieschüler*innen	 Deutschlands	 gegeneinander	
antreten.	 Diercke	 WISSEN	 ist	 mit	 über	 310.000	 Teilnehmer*innen	 Deutschlands	 größter	
Geographiewettbewerb	und	in	jedem	Jahr	eine	gefragte	Veranstaltung	für	die	Schulen	in	Deutschland	
und	die	deutschen	Schulen	im	Ausland.	Wir	gratulieren	allen	Klassensieger*innen	und	im	Besonderen	
Jakob	herzlich	zum	Schulsieg	und	drücken	ihm	die	Daumen	für	den	weiteren	Wettbewerb!	
	
Exkursion	der	Q2-Geographiekurse	zum	Deutsche	Post-Briefzentrum	
Am	30.	Januar	2024	besuchten	die	Q2-Geographie-Kurse	von	Frau	Nienaber	(LK)	und	Herrn	Koch	(GK)	
das	Deutsche	Post-Briefzentrum	53	in	Troisdorf-Spich.	Die	Exkursion	fand	im	Rahmen	des	Unterrichts	
zum	 Thema	 "Waren	 und	 Dienstleistungen	 -	 immer	 verfügbar?	 -	 Bedeutung	 von	 Logistik	 und	
Warentransport"	statt.	Sebastian	Flink	von	der	Deutschen	Post	präsentierte	in	einem	Eingangsvortrag	
die	Division	Post	&	Paket	Deutschland	und	die	Deutsche	Post	DHL	Group	als	globalen	Konzern	und	gab	
einen	Überblick	über	die	Ausbildungsmöglichkeiten	bei	der	Deutschen	Post.	Die	nachfolgende	Führung	
durch	 das	 Briefzentrum	 ermöglichte	 einen	 Live-Einblick	 in	 die	 Sortier-	 und	 Versandprozesse	 von	
Briefen	 und	 Paketen.	 Die	 Größe	 und	 Komplexität	 des	 Briefzentrums	 verdeutlichte	 die	 Effizienz	 der	
Logistikprozesse	 der	 Deutschen	 Post.	 Die	 Exkursion	 bot	 faszinierende	 Erkenntnisse,	 da	 die	
Schüler*innen	 unmittelbar	 erleben	 konnten,	 wie	 Waren	 und	 Dienstleistungen	 sortiert	 und	
transportiert	werden.	Der	Besuch	verdeutlichte	außerdem	die	zentrale	Bedeutung	der	Logistik	für	die	
Verfügbarkeit	von	Waren	und	Dienstleistungen.		
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Außerschulische	Lernorte	

Madrid-Austausch	
Einigen	hat	die	EF-Fahrt	nach	Madrid	vor	einem	Jahr	so	gut	gefallen,	dass	sie	jetzt	in	der	Q1	(zwischen	
dem	26.2.	und	dem	3.3.2024)	noch	einmal	dort	gewesen	sind!	Für	andere	war	es	wiederum	das	erste	
Mal.	 Die	 5	 Schülerinnen	 und	 13	 Schüler	 wurden	 von	 spanischen	 Schüler*innen	 aufgenommen	 und	
begleitet.	Als	Gruppe	haben	 sie	 gemeinsam	das	dortige	Schulwesen,	die	 spanische	 Lebensweise	und	
nicht	 zuletzt	 eine	 faszinierende	 Stadt	 kennengelernt.	 Vom	 15.	 bis	 zum	 21.	 April	 wird	 dann	 die	
spanische	Gruppe	zu	uns	kommen	und	hoffentlich	genauso	fasziniert	sein!	
	
10c	bei	SchulKinoWochen:	„Sonne	und	Beton“	
Am	 1.	 Februar	 2024	 hat	 die	 Klasse	 10c	 mit	 ihrem	 Klassen-	 und	 Erdkundelehrer	 im	 Rahmen	 der	
erdkundlichen	 Unterrichtsreihe	 "Migration	 -	 auf	 der	 Suche	 nach	 Zukunft"	 die	 SchulKinoWochen	
besucht.	"Sonne	und	Beton"	ist	ein	Coming-of-Age-	und	Kriminalfilm	von	David	Wnendt	aus	dem	Jahr	
2023.	 Es	 handelt	 sich	 dabei	 um	 die	 Verfilmung	 des	 autobiografisch	 inspirierten	 gleichnamigen	
Bestsellers	 von	 Felix	 Lobrecht.	 Dieser	 Film	 eignet	 sich	 insbesondere	 nebst	 dem	 bereitgestellten	
pädagogischen	Begleitmaterial,	um	in	die	Unterrichtseinheit	"Gropiusstadt	-	die	ganze	Welt	in	unserem	
Viertel"	einzuführen.	Nach	der	Vorführung	waren	fast	alle	Schüler*innen	zunächst	sprachlos,	weil	sie	
emotional	 so	 ergriffen	 waren.	 In	 Kleingruppen	 bei	 einem	 gemeinsamen	 Mangal	 Döner	 wurde	
anschließend	versucht,	die	gewaltigen	Bilder	zu	verarbeiten.	
	
Wirtschaftspolitisches	Seminar	des	Q1	Sowi-LKs	
Am	 1.	 und	 2.	 Februar	 2024	 nahm	 der	 Sowi-LK	 der	 Q1,	 begleitet	 von	 Frau	 Dr.	 Hommer	 und	 Herrn	
Lackmann,	 an	 einem	 Seminar	 zum	 Thema	 „Der	 Wirtschaftsstandort	 Deutschland	 im	 Spiegel	 der	
Sozialen	Marktwirtschaft“	teil.	Bereits	seit	mehreren	Jahren	kooperiert	das	KFG	für	diese	Seminare	mit	
der	Konrad-Adenauer-Stiftung.	Auf	dem	Programm	standen	Besuche	beim	Bundeskartellamt	und	der	
Bundesnetzagentur	mit	Vorträgen	zum	Spannungsfeld	von	Freiheit	und	notwendiger	Regulierung	von	
Märkten.	 Im	 Wissenschaftszentrum	 Bonn	 wurden	 u.a.	 Fragen	 der	 Energie-	 und	 Klimapolitik,	 die	
Herausforderungen	 für	 die	 deutsche	 Exportwirtschaft	 und	 die	 Frage	 nach	 einem	 „gerechten“	
Steuersatz	 diskutiert.	 Renommierte	 und	 engagierte	 Referent*innen	 vom	 Energiewissenschaftlichen	
Institut	der	Universität	zu	Köln,	der	 IHK	Bonn	und	vom	Institut	der	deutschen	Wirtschaft	Köln	gaben	
durch	 ihre	 Präsentationen	 wichtigen	 Input	 für	 das	 Verständnis	 aktueller	 Problemlagen	 und	
ermöglichten	 den	 Schüler*innen,	 erworbenes	 Wissen	 anzubringen	 und	 zu	 erweitern.	 Wie	 in	 den	
letzten	Jahren	auch	waren	die	beiden	intensiven	Tage	eine	äußerst	interessante	und	gewinnbringende	
Erweiterung	 des	 Unterrichtsstoffs	 –	 und	 für	 den	 Kurs	 ein	 kleiner	 Vorgeschmack	 auf	 ein	 BWL-	 oder	
VWL-Studium.	
	
Klassen	10a	und	10c	beim	Zeitzeugin-Gespräch	anlässlich	des	Holocaust-Gedenktages	
Anlässlich	des	Holocaust-Gedenktages	hatten	die	Klassen	10a	und	10c	am	 letzten	Montag	 im	 Januar	
mit	ihren	Klassenlehrer*innen	Frau	Jaroch-Schönenbroicher	und	Herrn	Heselhaus	die	inzwischen	sehr	
selten	 gewordene	 Möglichkeit,	 an	 einem	 Zeitzeugin-Gespräch	 in	 der	 Friedrich-Ebert-Stiftung	 (FES)	
teilzuhaben.	Der	emeritierte	Bonner	Historiker	Prof.	Dr.	Friedhelm	Boll	führte	die	Zuhörer*innen	in	die	
Geschichte	 des	Nationalsozialismus	 ein.	 Im	direkten	Anschluss	 übernahm	die	 93-jährige	 Pnina	 Katsir	
das	Mikro	und	erzählte	 von	 ihrer	Deportation	aus	 ihrem	ungarischen	Heimatdorf	 in	ein	ukrainisches	
Ghetto.	 Etwa	 250	 Schüler*innen	 klebten	 an	 ihren	 Lippen	 und	 waren	 tief	 betroffen	 von	 Pninas	
persönlichen	 Erlebnissen.	 Es	 war	 ein	 wahrhaftig	 beeindruckendes	 Gespräch,	 in	 dem	 keine	 Frage	
offenblieb.	 Mit	 Selfies,	 Klassenfotos	 sowie	 zahlreichen	 persönlichen	 Umarmungen	 dankten	 die	
Schüler*innen	der	Zeitzeugin.	Beim	abschließenden	Mittagessen	wurden	gerade	gewonnene	Eindrücke	
ausgetauscht	und	verarbeitet.	Dank	einer	ehemaligen	Schülerin,	die	jetzt	in	der	FES	arbeitet,	war	diese	
Offerte	entstanden.	
	
	



 6 

Tolle	Sporterfolge	für	das	KFG	

Jüngstes	KFG-Handballteam	wird	Zweiter	der	Bezirksfinalrunde	in	Oberpleis	
Nach	dem	sensationellen	Weiterkommen	gegen	die	Leverkusener	im	7m-Werfen	in	der	letzten	Runde	
ging	es	für	das	KFG	Mitte	Februar	in	die	Finalrunde	nach	Oberpleis.	Vor	etwa	300	Zuschauern	schaffte	
das	Team	es,	gegen	die	Schule	aus	dem	Raum	Aachen	zu	gewinnen,	Oberpleis	war	aber	eine	Nummer	
zu	 groß.	 Die	 Spieler*innen	 danken	 für	 den	 fairen	 und	 spannenden	Wettkampf	 und	 wünschen	 dem	
Siegerteam	 "Gymnasium	 am	 Ölberg"	 alles	 Gute	 für	 das	 NRW-Landesfinale.	 Bis	 zur	 Revanche	 im	
nächsten	Jahr!	
	
Nervenstarke	KFG-Erfolge	im	Handball	auf	Bezirksebene	
Am	01.	 Februar	 2024	durfte	 das	 KFG	 in	 der	Handball-Bezirkshauptrunde	 in	 Leverkusen	 an	 den	 Start	
gehen.	 Zunächst	 waren	 die	 besten	 Jungen	 aus	 den	 Jahrgängen	 2011	 und	 2012	 gefordert.	 In	 einem	
spannenden	Spiel	mit	Verlängerung	und	7-Meter-Werfen	blieb	das	KFG-Team	nervenstark	und	stand	
am	 Ende	 als	 verdienter	 und	 glücklicher	 Sieger	 der	 Bezirkshauptrunde	 fest	 -	 und	 damit	 auch	 als	
Teilnehmer	 der	 nächsten	 Runde	 in	 Oberpleis.	 Die	 erfolgreichen	 Spieler	 fürs	 KFG	waren	 Finn	 L.	 (6c),	
Anton	F.	(7a),	Linus	F.	(6c),	Jonathan	L.	(7c),	J.	und	P.	Sch.	(7d),	Felix	D.,	Jakob	Sch.	(beide	6c),	Emil	B.	
(5c),	Julian	B.	(7d)	und	Phileas	L.	(7d).	Maxim	K.,	Felix	G.	und	Kai	G.	komplettierten	mit	ihrer	Expertise	
das	 Trainerteam.	 Nicht	 weniger	 knapp	 ging	 es	 auch	 im	 Spiel	 der	 Älteren	 zu.	 Erst	 kurz	 vor	 Schluss	
erreichte	 die	 gegnerische	 Mannschaft	 vom	 Leverkusener	 Landrat-Lucas-Gymnasium	 einen	
schmeichelhaften	Sieg.	Fürs	KFG	spielten	Felix	G.	(8c),	Kai	G.	(8b),	Ole	H.	(9d),	Jannik	G.	(9c),	Oscar	W.	
(8a),	Jakob	G.	(7a),	Tom	G.	(8c),	Ben	Sch.	(7a),	Maxim	K.	(9c)	und	Niklas	T.	(7d).		
	
KFG	erfolgreich	bei	der	Volleyball-Bezirkshauptrunde	in	Köln	
Mehrere	KFG-Teams	konnten	am	24.	Januar	bei	der	Volleyball-Bezirkshauptrunde	in	Köln	tolle	Erfolge	
verzeichnen.	Die	Mädchen	der	WK	III	(Lu	E.,	Marlene	D.	(beide	8c),	Ida	H.,	Pauline	E.,	Emma	F.	(alle	9c),	
Valeria	 K.	 (6c)	 und	 Anabel	 K.	 (9b))	 erreichten	 gegen	 die	 Montanus-Realschule	 aus	 Leverkusen	 und	
gegen	 das	 Kölner	 Georg-Büchner-Gymnasium	 einen	 sehr	 guten	 2.	 Platz.	 Eine	Woche	 später	 durften	
unsere	beiden	Siegerteams	der	WK	II	Stadtmeisterschaften	im	Kölner	Süden	an	den	Start	gehen.	Gegen	
das	 Kölner	 Humboldt-Gymnasium	 und	 das	 Landrat-Lucas-Gymnasium	 aus	 Leverkusen	 war	 das	 KFG	
erfolgreich	und	zeigte	sehr	schöne	lange	Ballwechsel.	Tom	K.	(Q1),	Constantin	K.	(10c),	Justus	P.,	Emil	
W.,	Moritz	B.,	Kay	J.	(alle	Q1),	Mio	F.,	Jan	S.	(beide	10a),	Matthias	W.	und	Piet	K.	(beide	10c)	kamen	auf	
den	 3.	 Podiumsplatz.	 Das	 Mädchenteam	 lieferte	 gegen	 das	 Kölner	 Georg-Büchner-Gymnasium	 ein	
spannendes	Spiel	über	drei	Sätze.	Mit	dabei	waren	Chiara	W.	(10d),	Matilda	T.	(9c),	Maja	H.	(9b),	Lotte	
S.	(10b),	Hannah	Sch.	(Q1),	Carolin	S.	(10d),	Amelie	vdL	(Q1)	und	Katharina	FG	(10a).	Gespannt	blicken	
wir	auf	die	noch	ausstehenden	Beachvolleyball-Vergleiche,	bei	denen	wir	uns	viel	versprechen.		
(Beach-)Volleyballinteressent*innen	 sind	 gerne	 in	 der	 AG	 gesehen	 –	 donnerstags,	 7./8.	 Stunde	 und	
freitags,	7.	Stunde.	Zudem	wird	mittwochs	Volleyball	für	die	Fünft-	und	Sechstklässler	angeboten	(7./8.	
Stunde).	
	

Termine	und	Ankündigungen	

Angebot	im	Rahmen	der	Berufsorientierung	am	KFG	für	die	Jahrgangsstufe	8:		
Girls‘	Day	und	Boys‘	Day	
Am	25.	April	2024	finden	wieder	der	Girls‘	Day	–	ein	Zukunftstag	für	Mädchen	und	der	Boys‘Day	–	ein	
Zukunftstag	für	Jungen	statt.	An	diesem	Tag	stehen	Mädchen	viele	Türen	in	den	Bereichen	Technik	und	
Naturwissenschaft,	 Forschung	 und	 Wissenschaft,	 Informatik	 und	 Handwerk	 offen.	 Ebenso	 haben	
Jungen	die	Gelegenheit,	einmal	aktiv	über	ihre	berufliche	Zukunft	nachzudenken:	Berufe	wie	Erzieher,	
Krankenpfleger,	 Rechtsanwalt-	 oder	 Notarfachangestellte	 sowie	 interessante	 Studienfächer	 wie	
Psychologie,	 Gesundheitswissenschaften	 oder	 Innenarchitektur	 können	 entdeckt	 werden.	 Wir	
ermöglichen	der	 Jahrgangsstufe	8	die	 Teilnahme.	Wichtige	 Informationen	 sind	 auf	Moodle	 (Studien-	
und	 Berufswahlorientierung)	 abrufbar.	 Bei	 Fragen	 wenden	 Sie	 sich	 bitte	 an	 den	 zuständigen	
Koordinator	Studien-	und	Berufswahlorientierung,	Herrn	Meyer:	meyer@kfg-bonn.de	
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Mit	Mut	in	mündliche	Prüfungen	
Habt	 ihr	 auch	 manchmal	 das	 Gefühl,	 dass	 euch	 mündliche	 Prüfungen	 den	 Boden	 unter	 den	 Füßen	
wegziehen?	Keine	Sorge,	wir	können	euch	unterstützen!	Am	Mittwoch,	dem	8.	Mai	2024,	ab	14	Uhr,	
veranstalten	Herr	Richter-Bernburg	und	Herr	Koch	vom	Beratungsteam	des	KFG	einen	Workshop	mit	
dem	 Titel	 "Mit	 Mut	 in	 mündliche	 Prüfungen".	 Inhalt	 werden	 u.a.	 Strategien	 sein,	 wie	 ihr	 eure	
Prüfungsangst	 in	 den	 Griff	 bekommt	 und	 mit	 Selbstvertrauen	 glänzt!	 Lernt	 gute	
Vorbereitungsstrategien	kennen	und	entdeckt,	wie	 ihr	mit	dem	Stress	umgehen	könnt,	der	oft	damit	
verbunden	ist.	Wenn	ihr	zum	Beispiel	gerade	kurz	vor	den	mündlichen	Abiturprüfungen	steht,	könnte	
dies	genau	euer	Angebot	sein.	Also,	worauf	wartet	ihr	noch?	Schnappt	euch	eure	Freunde	und	meldet	
euch	 bis	 spätestens	 6.	 Mai	 2024	 an	 unter	 koch@kfg-bonn.de	 oder	 richter-bernburg@kfg-bonn.de.	
Lasst	 uns	 gemeinsam	mutig	 in	 die	mündlichen	 Prüfungen	 starten	 und	 erfolgreich	 durchstarten!	Wir	
freuen	uns	auf	euch!	
	
	
	
	

	
Wir	wünschen	Ihnen	und	Ihren	Familien	ein	frohes	und	gesegnetes	Osterfest!		
	


